
     
 
 

 
 
P r e s s e m i t t e i l u n g  
„Wir wollen Eugenie nicht verlieren!“ 
 
Köln/Wiesbaden, 18.05.2021 – Eugenie, 44-jährige Mutter aus Wiesbaden, hat vor kurzem die 
niederschmetternde Diagnose Blutkrebs erhalten. Mitten aus dem Leben gerissen, steht ihre 
Welt gerade still. Nur ein:e passende:r Stammzellspender:in kann ihr Leben retten. Wer helfen 
möchte, kann sich über www.dkms.de/eugenie ein Registrierungsset nach Hause bestellen und 
so vielleicht zum Lebensretter oder zur Lebensretterin werden.  
 
Vor knapp zwei Wochen bemerkt Eugenie Schmerzen im linken Arm. Als diese nicht abklingen wollen, 

geht sie aus Sorge vor einem Herzinfarkt zum Arzt. Dieser gibt zunächst Entwarnung und macht zur 

Sicherheit noch ein Blutbild. Dann geht alles sehr schnell, erinnert sich Irene, Eugenies jüngere 

Schwester: „Das Blutbild war so schlecht, dass Eugenie sofort ins Klinikum in Wiesbaden eingewiesen 

wurde. Nach weiteren Untersuchungen erhielten wir dann die Diagnose Blutkrebs. Das war wirklich 

ein großer Schock für uns alle – und ist es immer noch! Solch eine Diagnose ist hart und plötzlich. 

Man realisiert das erst einmal überhaupt nicht. Besonders, weil sich meine Schwester ansonsten ge-

sund fühlte, war es so unbegreiflich.“   

 

Die Ärzte und Ärztinnen beginnen unmittelbar nach der Diagnose mit der ersten Chemotherapie. Eu-

genie darf das Krankenhaus nicht verlassen. Um weiter leben zu können, benötigt die junge Frau nun 

dringend eine Stammzellspende. „Wir wohnen gemeinsam in einem Haus. Unsere Kinder wachsen 

zusammen auf und sind auf derselben Schule“, berichtet Irene. „Eugenie nimmt einen ganz wichtigen 

Platz in unserer Familie ein. Sie ist ein besonderer Mensch. Meine Schwester ist immer die Erste, die 

für alle da ist. Sie setzt sich ehrenamtlich für Kinder ein, ist eine ganz warmherzige und kreative Per-

son.“ Alexandra (20) und Jana (15) sind die beiden Töchter von Eugenie. Ihr ganzer Stolz. Die beiden 

Mädchen unterstützen ihre Mutter wo sie können. Seitdem fest steht, dass Eugenie nur durch eine 

Stammzellspende überleben kann, motivieren sie alle Mitmenschen, gemeinsam mit ihrer Familie und 

ihrem Freundeskreis, sowie ihrem Arbeitgeber und ihren Kolleg:innen der BKK Linde, sich als Stamm-

zellspender:in bei der DKMS registrieren zu lassen.  

 

 „Jetzt, nachdem der erste Schock vorüber ist, verfallen alle in großen Enthusiasmus. Der gesamte 

Freundeskreis und unsere ganze Familie sind auf den Beinen, um zu helfen“, erzählt Irene. „Auch Eu-

genie ist sehr positiv. Ihr gibt es unfassbar viel Kraft und Hoffnung, dass so viele Menschen Anteil 

nehmen.“ Seit über einer Woche liegt Eugenie nun vollkommen isoliert auf der Station im Kranken-

haus. Keine vertrauten Menschen dürfen sie besuchen, kein Fenster darf geöffnet werden, die Luft 

wird durch spezielle Belüftungsanlagen filtriert. Trotz all dieser Umstände ist Eugenie hoffnungsvoll: 

„Ich möchte einfach nach vorne schauen und stärker sein, als der Krebs. Für mich gibt es viele 
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Gründe zu kämpfen“, erklärt Eugenie. Tägliche Anrufe und der permanente Austausch von Fotos, Vi-

deos und Chats mit ihren Töchtern und dem Rest der Familie helfen ihr dabei.   

 

Eugenie ist eine Kämpferin. Aber alleine kann sie es nicht schaffen. Nur ein:e Stammzellspender:in 

kann ihr Leben retten. Sie kann nur überleben, wenn es – irgendwo auf der Welt – einen Menschen 

mit nahezu gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur Stammzellspende bereit ist.  

 

Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann Eugenie und anderen Patient: innen helfen 

und sich mit wenigen Klicks über www.dkms.de/eugenie die Registrierungsunterlagen nach Hause 

bestellen. Besonders wichtig ist es, dass die Wattestäbchen nach dem erfolgten Wangenschleimhaut-

abstrich zeitnah zurückgesendet werden. Erst wenn die Gewebemerkmale im Labor bestimmt wurden, 

stehen Spender: innen für den weltweiten Suchlauf zur Verfügung.   

 

Auch Geldspenden helfen Leben retten, da der DKMS für die Neuaufnahme eines jeden Spenders 

bzw. einer jeden Spenderin Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen.  

DKMS-Spendenkonto, Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE64 6415 0020 0000 2555 56 
Verwendungszweck: LPS 814 Eugenie 
 

 
Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. Unser 
Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der 
Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Po-
len, UK, Chile, Indien und Südafrika aktiv. Gemeinsam haben wir über 10 Millionen Lebensspender registriert. Darüber hinaus 
betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei der Typi-
sierung neuer Stammzellspender. 

Hintergründe, Bildmaterialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in unserem DKMS 
Media Center unter mediacenter.dkms.de. 
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